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Ein f röhliches Moin Moin zum heu-Ein f röhliches Moin Moin zum heu-
tigen Heimspiel gegen Adendorf !tigen Heimspiel gegen Adendorf !
 
(HO) War das ein Kampf gegen den großen
Favoriten HSV! Ein spielerischer starker Geg-
ner, trotzdem hatten wir die besseren Tor-
möglichkeiten. Auch in der Verlängerung wur-
den die Chancen nicht genutzt und der erste
Torschuss vom HSV war dann auch der Sieg-
treffer. Somit haben wir einen Punkt gewon-
nen und ein tolles Spiel auf hohem Niveau
gesehen. Nächstes Mal ist das Glück, was
auch zum Sport gehört, wieder auf unserer
Seite. Außerdem dürfen wir uns ja noch drei-
mal in der Vorrunde mit dem HSV messen.
 
Wer hätte vor vier Wochen gedacht, dass wir
nach drei Spielen sieben Punkte auf dem
Konto haben und noch eine Woche Tabellen-
führer bleiben? Überraschend ist auch die
Stärke des EC Nordhorn. Es ist toll, in einer so
starken Gruppe zu spielen. Um aber das Sai-
sonziel, Platz vier, zu erreichen, darf man sich
bei der Ausgeglichenheit der Liga keine große
Schwächeperiode leisten. Die nächsten drei
Auswärtsspiele, Weserstars Bremen, dann der
HSV und wieder die Weserstars sind schwer
genug. Wichtig ist daher, dass wir die nötigen
Punkte zuhause holen. Machen wir heute da-
mit weiter!
 
Unser Gast aus Adendorf ist uns, vom Namen
her, aus früheren Zeiten bestens bekannt. Vie-
le Schlachten wurden geschlagen. Der frühere
Fanclub „Die Huskies“ hat damals in der
Nogathalle ein Fußballturnier für Fanclubs
durchgeführt, welches unsere Freunde aus
Adendorf gewannen. Im Vorfeld des heutigen
Spieles haben sich viele Fans aus Adendorf
angekündigt. Wir hoffen, Ihr hattet eine an-
genehme Anfahrt und fühlt Euch bei uns
wohl. Die Mannschaft hat sich gut verstärkt
und ist nach Meinung vieler Experten ein
sicherer Kandidat für die ersten vier Plätze.
Wir dürfen gespannt sein, was sich unser
Coach Sergey heute einfallen lässt, um auch
gegen Adendorf zu bestehen. Vielleicht ist es
ein Vorteil, dass unser Gegner am gestrigen
Freitag bereits ein Heimspiel gegen die
Weserstars bestritten hat. Es wird auf jeden
Fall ein stimmungsvoller Eishockeyabend!

Nächsten Samstag bestreitet der ECW sein
nächstes schweres Auswärtsspiel. Wir sind
zu Gast beim aktuellen Meister, den Weser-
stars Bremen. Das erste Spiel haben unsere
Jungs überraschend mit 3:2 gewonnen. Die
Weserstars sind sicherlich heiß und wollen
den Spieß umdrehen. Mal sehen, wie der Ver-
gleich auf der großen EisBäche ausfällt. Auf-
grund der relativ kurzen Anfahrt hoffen wir
natürlich auf riesengroße Unterstützung. Die
Mannschaft hat es sich nach den bisherigen
Leistungen redlich verdient. Ein Hinweis noch:
der Einlass ist dort immer relativ spät, ca. 40
Min vor Spielbeginn.
 
Heute möchte ich in meiner Begrüßung mit
einer Neuerung starten. Wenn der redaktio-
nelle Platz es zulässt, werde ich zwischen-
durch auch mal aus anderen Ligen berichten
und ein Spiel besonders unter die Lupe
nehmen. Zuerst knöpfe ich mir die Oberliga
Nord vor. Dort spielen viele norddeutsche
Mannschaften und Wegbegleiter von früher.
Die Tilburg Trappers, der Serienmeister aus
den Niederlanden, bekommt dieses Jahr viel
Gegenwind. Auf den Fersen sind Ihnen die
Hannover Indians, die Scorpions und auch
unsere Freunde aus Herne. Am 21. Oktober
feierten die Indians ihr 20jähriges Jubiläum
mit dem Spitzenspiel gegen die Trappers.
Natürlich volle Hütte in der legendären Halle
am Pferdeturm! Der Spielverlauf ist schnell
erzählt: früh 0:3 Rückstand, dann Aufholjagd
und 43 sec. vor Schluss der Ausgleich, der
Siegtreffer zum 6:5 in der Verlängerung. Das
Ganze „garniert“ mit einigen Raufereien und
Strafen. Die Fans der Indians feierten die
vorübergehende Tabellenführung. Es war ein
Wahnsinnsmatch mit viel Gänsehaut. Die Zu-
schauer und die Presse waren restlos be-
geistert. Solche Spiele, egal welche Spielklas-
se, sind beste Werbung für unseren Sport.
Deswegen sind wir alle Eishockeyfans!
 
Jetzt aber zurück in die Regionalliga Nord mit
dem Topspiel unserer Haie gegen Adendorf.
Wir wünschen Euch viel Spaß und hoffen
natürlich auf einen weiteren Coup unserer
Jungs. Heute werden auch die Fans wieder
entscheidend sein. Seid laut und unterstützt,
mit gebotener Fairness, unsere Jungs!! 
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DurchgebissenDurchgebissen

(S. Hurbanek) Ein Doppelspielwochenende
für unsere Junghaie fand am letzten
Wochenende statt. Sowohl am Samstag,
27.10.2018, als auch Sonntag, 28.10.2018,
luden die Weserstars zum Kräftemessen
der Kinder ein.

Zunächst starteten am Samstag zu einem
U13-Spiel gegen die Weserstars Bremen
(Jahrgang 2006/2007) Joshua, Kai, Lia,
Dennis, Johann, Moritz und Collin um 10:45
Uhr. Gemeinsam mit weiteren Spielern
sowohl aus Timmendorf als auch aus
Hamburg bekamen die Kids teilweise
erstmals Spielpraxis. Die Spieldauer beträgt
schon wie bei den Großen 3 x 20 min inkl.
Abseitsregel. Im ersten Drittel mussten
sich unsere Spieler daher zunächst in ihre
Positionen hinein>nden, was dann Stück
für Stück immer besser gelang. Dennoch
rückte ein Sieg schon schnell in weite
Ferne, so dass sich die Spielgemeinschaft
22:3 auf den Heimweg machen musste.
Dennoch haben sich die Kinder gut
geschlagen und Motivation gesammelt für
die nächsten Spiele. Am Sonntag galt es
dann für Trainer Sergey Yashin und Nick
Hurbanek früh aufzustehen, die ja beide
noch das Spiel gegen den HSV vom
Vorabend in den Beinen hatten.

Das erste Spiel gegen die Bremer
Weserstars ging mit einem Unentschieden
7:7 aus. Die Spielgemeinschaft
Scorpions/Indians aus Hannover konnte
dann mit 6:5 gewonnen werden, was den
Kindern neuen Auftrieb gab. Dieser wurde
auch benötigt, um sich zum Schluss tapfer
gegen die starken Wolfsburger Grizzlys zu
verteidigen, was schlussendlich leider nicht
gelang. Dennoch konnten Yashin und
Hurbanek eine deutliche Steigerung ihres
Teams verzeichnen, die noch bei den
letzten Turnieren mit hängenden Köpfen die
Halle verlassen mussten. Bei diesem
Turnier sah man deutlich, dass die
Spielerfahrung erste Erfolge zeigt und die
Kinder Stück für Stück besser
hineinkommen. Weiter geht es wieder am
nächsten Wochenende. Die U11 tritt in
Bremerhaven zum Turnier an. Ein Teil der
U13-Spieler wird sich am Sonntag auf den
Weg nach Hamburg machen, um dort das
nächste Spiel in Stellingen zu bestreiten. 
Auch die Spieler der U9-Altersklasse sind
schon sehr Heißig unterwegs. Jan und
Tizian haben bereits mit der
Spielgemeinschaft erfolgreich Turniere in
Hamburg und Hannover bestritten. Am
Samstag in Harsefeld los, wo neben Jan
und Tizian auch Emilia das erste Mal das
Eis unsicher macht. Auch hier drücken wir
fest die Daumen!
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Sergejs:Sergejs:  Auch ich habe in Lettland alle
Jugendmannschaften, bis zum Herrenbe-
reich, durchlaufen. In den Sommermona-
ten habe ich für drei Monate in Neuseeland
gespielt, da dort dann Winter war. Der ECW
Sande ist meine erste Station in Deutsch-
land. 

(MS/TF) Heute haben wir wieder zwei Neu-
zugänge unserer Haie im Interview für
euch. Zum einem wäre da unsere #14
Sergejs Piskunovs, der nach den ersten
drei Spielen die Scorerliste der Haie anführt
(siehe S.16). Sergejs ist 26 Jahre alt und ist
aus Lettland zu uns gestoßen. Er spielt als
Angreifer und spielte bereits so manchen
Gegner schwindelig. Der zweite im Bunde
ist unsere #73, Vitalijs Hvorostinins. Vitalijs
ist ebenfals 26, stammt genau wie Sergejs
aus Lettland und sein Nachname geht nicht
jedem leicht über die Lippen. 
 
Mit wie vielen Jahren habt ihr mit dem
Eishockey begonnen?
Vitalijs :Vitalijs :  Als ich ca. acht Jahre alt war bin
ich zum Eishockey gekommen, was bei uns
schon echt spät ist. Vorher hab ich Fußball
gespielt.
SergejsSergejs : Ich bin damals mit sechs Jahren
in der Jugend angefangen.
 
Wo habt ihr bereits gespielt?
Vitalijs :Vitalijs :  In Lettland bin ich durch alle
Jugendmannschaften gegangen, bishin zu 
dem Herrenbereich. Danach zog es mich
ins Ausland, z.B. nach Kanada, Finnland, in
die Ukraine und nach Deutschland. Sta-
tionen in Deutschland waren Schönheide
(Oberliga Süd), Schongau (Bayernliga) und
jetzt ECW Sande.



InterviewInterview
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Könnt ihr euch vorstellen auch in höheren
Ligen zu spielen?
Vitalijs :Vitalijs :  Ich habe ja bereits schon Erfah-
rungen in der Oberliga Süd machen können.
Ich denke, wenn der ECW Sande sich punk-
tuell weiter verstärkt, hätten wir auch in die-
ser Liga eine Chance. Aber dann natürlich in
der Oberliga Nord.
Sergejs : Sergejs : Klar würde es mich reizen höher
zu spielen. Jetzt liegt der Fokus erst einmal
beim ECW Sande. Vielleicht habe ich die
Möglichkeit mit diesem Verein höher zu
spielen.
 
Was sagt ihr zu jetzigen Mannschaft?
Vitalijs  & Sergejs:Vitalijs  & Sergejs:  Alle Spieler sind ziem-
lich gut drauf und verstehen sich ziemlich
gut. Das Team hat in den drei Spielen
bewiesen, in dieser Liga eine gute Rolle zu
spielen. Die Chance unter den ersten drei
zu kommen halten wir durchaus für rea-
listisch. Aber natürlich ist es mit einer
beinahen neuen Mannschaft und dann
auch als Neuaufsteiger immer etwas
schwieriger.
 
Wie schätzt ihr die Liga ein?
Vitalijs  & Sergejs:Vitalijs  & Sergejs:  Glaubt man den Ge-
rüchten ist die Liga ziemlich ausgeglichen.
Hier kann jeder jeden schlagen, und dass
im wahrsten Sinne des Wortes.

Wir kennen jetzt die Teams aus Salzgitter,
Bremen, Nordhorn und Hamburg. Über die
Spielstärke von Adendorf wissen wir kaum
etwas. Von Hamburg haben wir nur gehört,
dass dort viele Junge Spieler sind, die mit
viel Power, aggressiv und körperlich spie-
len. Das haben wir ja jetzt live mitbekom-
men. Vorteil für uns ist, dass wir gegen den
HSV noch ein Heimspiel haben und uns
unsere Fans puschen. Gegen die Bremer
Weserstars war die Atmosphäre in der
Halle schon sensationell.
 
Was macht ihr abseits vom Eishockey?
Vitalijs :Vitalijs :  Fifa auf der X-Box spielen.
Sergejs:Sergejs:  Schlafen (grinst),  ein bisschen
die Gegend erkunden, da ich ja noch neu
bin hier und ein bisschen Fußball spielen.
Aber nicht angucken, wenn dann nur
spielen!
 
Zum Abschluss einer der wichtigsten Fra-
gen. Wie ist euer Familienstand? Seid ihr
verheiratet, habt ihr eine Freundin?
Vitalijs : Vitalijs : Ich bin Single.
Sergejs:Sergejs:  Ich habe eine Freundin.
 
 
 

  



Spielplan Saison 2018/19Spielplan Saison 2018/19
Keine Daten gefunden.
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 Grundregelwerk EishockeyGrundregelwerk Eishockey

(TF) Eishockey! Ein schneller, interessanter
und kontaktfreudiger Sport. Doch wie bei
jeder Sportart gibt es auch beim Eishockey
Regeln. Und die sind, vor allem für neu
Dazugestoßene nicht immer einfach zu
verstehen. Mit unser neuen Rubrik "Grund-
regelwerk Eishockey" wollen wir vor allem
den neuen Eishockeyfans diese Sportart
noch näher bringen. Wie lange geht über-
haupt so ein Spiel, wie wird es gespielt,
was fuchtelt der Schiedsrichter da immer
so mit seinem Armen rum? Alles Fragen,
die wir hier nach und nach beantworten
wollen. 
 ​
Heute nehmen wir mal die Strafen im
Eishockey genauer unter die Luppe. Häu4g
werden Zeitstrafen ausgesprochen, die v.a.
für kleinere Vergehen wie z.B. Halten eines
Gegenspielers, Haken (Gegenspielern mit
dem Stock von hinten an die Beine gehen)
oder generelle (kleinere) unsportliche Ver-
gehen auf dem Eis. Wenn eine Mannschaft
in Unterzahl spielt, also min. ein Spieler auf
der Strafbank sitzt, spielt das andere Team
im "Powerplay".

Generell werden normale Zeitstrafen in
kleine Strafen (zwei Minuten), große Stra-
fen (fünf Minuten) und die Disziplinarstra-
fe (zehn Minuten) unterschieden. Während
der Zeitstrafen müssen die Spieler auf die
jeweilige Strafbank, die sich gegenüber der
Spielerbänke be4nden. Zudem gibt es noch
die Spieldauer-Disziplinarstrafe (Spielaus-
schluss und je nach Härte des Versto-
ßes Spielsperre). Bei einer Matchstrafe
9iegt der Spieler ebenfalls vom Eis und
bekommt auf alle Fälle eine Sperre für min-
destens ein Spiel. Je nach Härte des Ver-
stoßes können es allerdings auch mehrere
Spiele werden. Zudem muss das Team für
fünf Minuten ein anderen Spieler vom Eis
nehmen. Ein Penalty wird gepiffen, wenn
ein Spieler kurz vor einer klaren Torchance
regelwidrig gestoppt wird. Alle anderen
Spieler verlassen dann das Eis und nur ein
Goalie und ein Spieler bleiben auf dem Eis.
Der Puck liegt auf der roten Mittellinie, von
der aus der Spieler ihn nach vorne spielt
und versucht ein Tor zu erzielen.

  



ECW Sande "Jadehaie"ECW Sande "Jadehaie"  ​

Trainer: Sergey Yashin nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Sportlicher Leiter: Nick Hurbanek 

Betreuer: Björn Köhler und Dirk Günther

Mannschaftsleiter: Jörg Opitz

 

Torhüter:

27 Emil Hacke 

30 Nikolajs Zurkovs 

Verteidiger:

2 Jan Holiga 

6 Jonas Menzel

12 Nick Hurbanek 

16 Alexander Bahlau 

20 Alexander Josch 

23 Vitali Janke 

76 Viatcheslav Koubenski 

77 Vladislavs Balakuns 

  

  

  

  

Stürmer: 

9 Dominik Sobczak

10 Lajos Papoudis

13 Christoph Josch

14 Sergejs Piskunovs

17 Pierre Rene Runge

18 Franz Bastron

19 Johannes Mundt

33 Peter Boon

61 Sebastian Sobczak 

67 Karol Bartanus

69 Arturs Pantelejevs

73 Vitalijs Hvorstinins

81 Erik Hinken 

83 Lubomir Sivak​

86 Marcel Struck 
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Torhüter:

19 Andreas Bierzahn

73 Jordi Buchholz 

Verteidiger: 

3 Hendrik Alexander

4 Max Petersen

6 Marc Petermann

13 Bente Grewe

22 Finn Kucharek

45 Tom Kluvetasch

69 Connor Schulz

93 Lukas Turek

97 Jan Velm 

  

 

  

Adendorfer ECAdendorfer EC

Trainer: Falko Kuchareknnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Co-Trainer: Paul Rubin

Betreuer: Matthias Mlinzk

Teamleiter: Bernd Suhrke

 

Stürmer:

7 Anton Naujoks

9 Denny Böttger

10 Matthias Oertel

11 Lucas Engel

14 Yannick Henry

23 Vadim Kulabuchov

28 Tufan Salfeld

30 Miroslav Litera

33 Matthias Hofmann

49 Patrik Sip

64 Tauno Zobel

81 Kenneth Schnabel
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. ECW Sande 20 17 2 1 95:36 +59 53

2. Hamburger SV 20 11 4 5 76:69 +7 41

3. Salzgitter Icefighters 20 9 2 9 68:66 +2 30

4. EC Nordhorn 20 8 2 10 83:86 -3 26

5. Weserstars Bremen 20 5 2 13 63:84 -21 18

6. Adendorfer EC 20 3 2 15 54:98 -44 12

Tabelle Saison 2018/19Tabelle Saison 2018/19

Das nächste Heimspiel des ECW Sande 
in der Hauptrunde findet am Samstag, den 17.11.2018 um 19:30 gegen die
TAG Salzgitter Icefighters statt.
Das nächste Auswärtsspiel des ECW Sande 
in der Hauptrunde findet am Sonntag, den 10.11.2018 um 19:30 bei
den Weserstars Bremen statt.
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Hallo zusammen,
 
unser ECW hat am Samstag ein Spiel auf
höchstem Niveau gezeigt. Es war klasse
dieser Mannschaft beim Spielen zuzusehen.
Sie haben großartig gegengehalten und die
Youngstars des HSV nahezu zur Verzwei-
)ung gebracht. Die Kondition unserer Jungs
ist super. Leider waren die vielen tollen An-
griffe nicht von Erfolg gekrönt, aber das lag
auch an dem guten Torwart des HSV. Wenn
alle Spiele so verloren gehen wäre das gar
nicht tragisch, denn man merkt ihnen das
Feuer zu gewinnen an. Okay, wird wahr-
scheinlich das einzige Spiel sein, das wir
verloren haben ;-). Macht weiter so, ich bin
dabei und unterstütze euch.
 
Viele Grüße J. Kothe

Moin liebe ECW-Gemeinde,
 
was ist das bis jetzt für eine super Saison von
unserem ECW? Wer hätte das gedacht, dass
wir nach drei Spieltagen in der für uns noch
neuen Regionalliga Nord auf dem ersten
Tabellenplatz wiederzu;nden sind? Gerade
im Spiel gegen den HSV am letzten Wochen-
ende konnte man sehen, wie kämpferisch und
leidenschaftlich unser Team agiert. Ich denke,
man sollte wahnsinnig stolz auf unsere
Mannschaft sein, die Woche für Woche ihr
Bestes gibt und uns Fans mit tollem Eis-
hockey begeistert. Macht bitte unbedingt
weiter so! Wir Fans werden auf jeden Fall zu
jeder Zeit hinter euch stehen!
 
Beste Grüße Marvin Ortgies

(TF) In der neuen Rubrik "Fange)üster" sollen schon ab der nächsten Ausgabe eure
Gedanken, Meinungen und Ideen abgedruckt werden, also eine Art von "Leserbrief". Dazu
brauchen wir aber vor allem eines: Eure Mithilfe und eure Texte! Wir stellen pro Ausgabe
eine Seite für eure Texte zur Verfügung. Diese schickt ihr bitte min. eine Woche vor dem
nächsten Spiel an powerbreak.ecw@gmail.com. Alles was nach der jeweiligen Frist
eintrifft kann erst im darauffolgenden Heft berücksichtigt werden. Falls wir für eine
Ausgabe zu viel Text haben sollten müssten wir euren Beitrag ebenfalls zeitlich
verschieben. Bitte gebt euren Beiträgen eine Überschrift und bezieht euch dann auch auf
dieses Thema, damit wir das ein bisschen besser sortieren können. Eurer Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt (natürlich ausgenommen: Beleidigungen, Anfeindungen, Hetze
etc.). Ihr könnt über dieses Heft, den Verein, die Liga, die sportliche Situation
usw. schreiben. Wir sind sehr gespannt, ob und wie diese Idee zünden wird, das liegt
ganz daran, wie schreibefreudig ihr so seid.
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ScorerlisteScorerliste

Platz Spieler Spiele Punkte Tore Assist Strafzeiten

1 Sergejs Piskunovs 3 5 3 2 8

2 Johannes Mundt 3 3 2 1 0

3 Pierre Rene Runge 3 2 2 0 0

4 Vitali js Hvorostinins  3 2 0 2 2 

5 Nick Hurbanek 3 2 1 1 4

6 Jan Holiga 3 2 0 2 6

7 Peter Boon 3 1 0 1 0

8 Dominik Sobczak 3 1 0 1 2

9 Vladislavs Balakuns 3 1 0 1 4

10 Franz Bastron 3 0 0 0 0 

10 Sebastian Sobczak 3 0 0 0 0 

10 Vitali Janke 3 0 0 0 0 

10 Nikolajs Zurkovs 3 0 0 0 0 

10 Emil Hacke 3  0 0 0 0 

11 Alexander Bahlau 3 0 0 0 2

12 Lubomir Sivak 3 0 0 0 4

13 Viatcheslav Koubenski 3 0 0 0 8

14 Marcel Struck 2 0 0 0 0

15 Alexander Josch 2 0 0 0 2

16 Lajos Papoudis 1 0 0 0 0

16 Erik Hinken 1 0 0 0 0

17 Arturs Pantelejevs 0 0 0 0 0

17 Christoph Josch 0 0 0 0 0

17 Jonas Menzel 0 0 0 0 0

17 Karol Bartanus 0 0 0 0 0
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Die Junghaie starten durch!Die Junghaie starten durch!
e
Mit Beginn der neuen Saison starten auch
die Junghaie in ihre erste Spielsaison. Über
den Sommer waren die Verantwortlichen
nicht untätig und haben mit Hilfe einer
Spielgemeinschaft mit den Vereinen EC
Molot Hamburg und dem TESV aus Tim-
mendorf die Möglichkeit eines Spielbe-
triebs für den Nachwuchs geschaffen. Für
viele Kinder unseres Nachwuchses bietet
sich damit die Möglichkeit, ihr Können zu
erproben.
 g
Eine spielfähige Mannschaft hat der Jahr-
gang U11 (Jahrgänge 2008 und 2009) er-
geben, Kinder der älteren und jüngeren
Jahrgänge 8nden in der Spielgemeinschaft
ebenfalls eine Möglichkeit zum Spielbe-
trieb. 

 dd
 ​d
Zum ersten Heimturnier überhaupt luden
die Junghaie am 20.10.2018 um 9 Uhr ein
und  durften dabei den TuS Harsefeld, die
Young Grizzlys Wolfsburg sowie den REV
Bremerhaven begrüßen. Mit der neuen Sai-
son gibt es auch wieder Änderungen in den
Trainingszeiten:
 d
Die Laufschule geht montags undDie Laufschule geht montags und
mittwochs von 16 Uhr bis 17 Uhr aufsmittwochs von 16 Uhr bis 17 Uhr aufs
Eis.Eis.
Das Schülertraining 8ndet dienstagsDas Schülertraining 8ndet dienstags
von 17 Uhr bis 18:00 Uhr statt.von 17 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
d
Ein Dank geht auch noch an den LIONS
Club aus Varel, der mit einer großzügigen
Spende die Anschaffung von Eishockey-
Leihausrüstung möglich gemacht hat.



DEL-NewsDEL-News

Kölner Haie versteigern DEG-Aufkleber für 11.150 Euro!
(MO) Die Aufkleber-Attacke von Fans der Düsseldorfer EG auf den rheinischen Rivalen
Kölner Haie hat für einen erfreulichen Geldsegen gesorgt. Das DEG-Logo, das Anhänger
der Gastgeber während des Eishockey-Derbys am 19. Oktober in Düsseldorf auf dem
Mannschaftsbus des Gegners angebracht hatten, wurde von den Kölnern beim Online-
Auktionshaus eBay für 11.150 Euro versteigert. Die Summe geht nun zu gleichen Teilen an
die beiden Jugendabteilungen der Klubs. Überreicht wird die Spende beim nächsten Derby
am 18. November in Köln. Anhänger der DEG waren während des Spiels mit Leitern am
Bus der Kölner hochgeklettert und hatten diesen mit dem Wappen auf einer Folie beklebt.
Campino und Andreas "Andi" Meurer von der Düsseldorfer Rockband Die Toten Hosen
waren bei der Aktion ebenfalls anwesend. Passenderweise entfernte die Kölner
Musikgruppe Kasalla den großen Sticker.
 ​
Deutschland Cup mit 15 Silberhelden!
(MO) Mit 15 Silberhelden von Pyeongchang und Neuling Fabio Pfohl (Kölner Haie) bestreitet
die deutsche Eishockey-Nationalmannschaft den Deutschland Cup in Krefeld vom 8. bis
zum 11. November. Bundestrainer Marco Sturm berief für die Duelle mit Russland, der
Schweiz und der Slowakei insgesamt 28 Spieler in das Aufgebot des Deutschen Eishockey-
Bundes (DEB). Nicht dazu gehört Verteidiger Justin Krueger, der seinen Rücktritt aus dem
Nationalteam erklärte. Für Ex-NHL-Profi Sturm (40) ist das Heimturnier eine wichtige
Standortbestimmung auf dem Weg zur WM 2019 in der Slowakei (10. bis 26. Mai). "Wir
haben eine gute Mischung aus festen Größen und jungen, hungrigen Spielern für das
Turnier gefunden und treten mit dem bestmöglichen Kader an", sagte Sturm, der auch den
Krefelder Lokalmatador Daniel Pietta einlud. Auf den erst kürzlich von einer langwierigen
Zwangspause zurückgekehrten Routinier Frank Hördler (Eisbären Berlin) verzichtet der
DEB-Coach noch, dessen Klubkollege Jonas Müller ist verletzt. Der deutsche Meister Red
Bull München stellt mit sechs, sowie die Adler Mannheim mit sieben Profis das größte
Spielerkontingent im DEB-Aufgebot. Nicht zur Verfügung stehen Sturm die Nordamerika-
Legionäre um Leon Draisaitl und Dominik Kahun. Krueger (32/SC Bern), der nicht zum
Olympiateam in Südkorea gehört hatte, zog nach 99 Einsätzen einen Schlussstrich unter
seine Länderspiellaufbahn. "Ich bedauere seinen Rücktritt, verstehe und respektiere diesen
aber natürlich zugleich", sagte DEB-Präsident Franz Reindl. Für den am Oberschenkel
verletzten Stürmer Frederik Tiffels der Kölner Haie nominierte Bundestrainer Marco Sturm
Nicolas Krämmer (26) von den Adlern Mannheim nach. (DEB-Cup Live im TV auf Sport1).
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(TF) Die Fan-Ecke soll, wie der Name schon verrät, Infos über die Fans unserer Haie
präsentieren. Wir bitten als Redaktion an dieser Stelle alle, die als Fanclub o.ä.
auftreten, darum, uns eine kleine Übersicht zukommen zu lassen (Fanclubname,
Ansprechpartner*innen, Kontakt). Dann taucht ihr auch in den nächsten Heften auf!
                                                                                                                                          
Foto: TF
Fanclub TigerFanclub Tiger
SharksSharks
​
Achim Lengen
Kleekamp 42
26389 Wilhelmshaven
Tel.: 04421/ 25635
Handy: 01702055348

Fanclub Sch licktown Devils '98Fanclub Sch licktown Devils '98
 
​1.Vors.: Carsten "Taddi" Taddings
Am Wendehafen 4
26135 Oldenburg 
Tel.:0171-3848967
E-Mail: koenig taddi@web.de

Fanclub NordseeFanclub Nordsee
DüvelsDüvels
 
Thorsten Pfob 
Marienhof 39
26419 Schortens 
Tel.: 04461-82191
Mobil: 0160-7070864
E-Mail: t.pfob@web.de
 




